
 

Grundkurs  

„Entwicklungspsychologische Grundlagen im 

Arbeitsfeld Frühe Hilfen und Kinderschutz“ 

  

 

Inhalte des Kurses 

  

 

 
Die ersten Jahre im Leben eines Kindes sind besonders 
bedeutsam, denn in dieser Zeit werden entscheidende 
Grundlagen für seinen weiteren Lebensweg gelegt. 
Fehlende Zuwendung, Vernachlässigung und Misshandlung in 
dieser Zeit hinterlassen Spuren und wirken sich auf die 
gesamte Entwicklung aus. 
Deshalb benötigen Fachkräfte, die für die Begleitung und 
Beratung von Familien verantwortlich sind, umfangreiches 
Wissen und die fachliche Kompetenz, die physiologischen, 
motorischen und kommunikativen Ausdrucksformen kleiner 
Kinder zu verstehen, Interaktionen zwischen ihnen und ihrer 
Bezugsperson zu beobachten. Damit kommen Sie zu einer 
Einschätzung, ob eine mögliche Gefährdung vorliegt und 
Unterstützung organisiert werden muss. 
 

Auf dieser Grundlage können Eltern beim Aufbau einer 
gelingenden Beziehung zu ihrem Kind unterstützt werden.  

In dieser Weiterbildung wird ein Basis- und Handlungswissen  
vermittelt, das dazu befähigt 

 auf Familien mit Säuglingen und Kleinkindern zuzugehen, 
ihre Belastungen und ihre Ressourcen zu erkennen, und 
sie respektvoll zu begleiten; 

 Eltern in unterschiedlichen Lebenssituationen beim Aufbau 
einer vertrauensvollen und zuverlässigen Beziehung zu 
ihrem kleinen Kind zu unterstützen; 

 frühe Verhaltens- und Entwicklungsrisiken zu erkennen 
und Interventionen zu entwickeln; 

 Prävention anzubieten und damit zur Senkung der Kosten 
für spätere Hilfen beizutragen; 

 frühzeitig Kindeswohlgefä ̈hrdung einzuschätzen und in 
Kooperation mit anderen Helfern professionell zu handeln. 

 

Die Fortbildung findet in Kooperation mit dem Martha-
Muchow-Institut Berlin (www.martha-muchow-institut.de) 
und dem Kinderzentrum St. Josef Stuttgart (www.st-
josefggmbh.de) statt.  
 

 

 

 
Entwicklungschancen in der frühen Kindheit 
 Entwicklungsmeilensteine in den ersten 3 Jahren 
 Das „Kompetente Baby“ 
 Verhaltenssysteme des Neugeborenen nach H. Als 
 Feinzeichen des Befindens des Babys 
 Lernzonenmodell als Beispiel für Regulation von 

Belastung und Entspannung bei Erwachsenen 
 Intuitive elterliche Kompetenzen und Feinfühligkeit 
 Bindungsentwicklung 
 Kreise der Sicherheit als Modell zur Arbeit mit den 

Bezugspersonen 
 Professionelles Handeln in der Beratung, besonders im 

Bereich Frühe Kindheit 
 Anwendung der Feinzeichen des Befindens und der 

Erkenntnisse der Bindungstheorie auf die eigene Arbeit 
 Temperament und kindliche Entwicklungen 

 
Entwicklungsrisiken in der frühen Kindheit 
 Regulationsstörungen (Schreien, Schlafen, Füttern) und 

die Herausforderungen für das Baby und die Eltern 
 Herausforderungen für Eltern und Kind bei Früh-

geburtlichkeit und/oder drohender Behinderung und der 
Einfluss auf elterliche Feinfühligkeit und die 
Bindungsentwicklung 

 Schwierige Entwicklungsbedingungen für Kinder, 
Kindeswohlgefährdung und Anforderungen an 
Helfersysteme 

 Bedeutung einer geistigen Behinderung von Eltern für die 
Entwicklung von kleinen Kindern 

 Bedrohliches, ignorierendes und extrem wechselhaftes 
elterliches Verhalten (CARE-Index) 

 Auswirkungen auf Bindungsentwicklung und Entstehung 
möglicher Bindungsstörungen 

 Überblick über psychische Störungen/ Erkrankungen von 
Eltern und Auswirkungen auf die Kinder 

 Erweiterung der Beobachtungsmerkmale nach  
P. Crittenden auf schwierige Beziehungserfahrungen 

 

  
Zusammenarbeit zwischen Eltern und Helfern 

 Beobachtungsmerkmale des Verhaltens von kleinen 
Kindern (CARE-Index) und seine Anwendung in der 
Interaktion zwischen Kind und Bezugsperson 

 Frühe Hilfen und die Wahrung des Schutzauftrages - 
Gemeinsamkeiten und Abgrenzung 

 Rechtliche Grundlagen, SGB VIII und KKG 
 Umgang mit Widerstand, Anforderungen an 

Kommunikation, Kooperation und Datenschutz im 
Kontext von notwendigen Gesprächen mit Eltern und 
anderen Helfern 

 Beispiele für Hilfeplanung bei „Sorgen um die 
Entwicklung eines kleinen Kindes“ 

 Reflexion und Sicherung der theoretischen 
Erkenntnisse für die eigene Arbeit 

 
Methoden 
Input, Gruppenarbeit, Übungen, Arbeit im Plenum, 
Videobeobachtung und -analyse, Rollenspiele, 
Fallbesprechungen, Projektpräsentation mit Feedback  
und Diskussion 

 
Termine 
Modul 1:  01.04. – 03.04.2020 
Modul 2:  22.06. – 24.06.2020 
Modul 3: 07.10. – 09.10.2020 
Modul 4: 07.12. – 09.12.2020 

 
Abschluss 
Die Teilnehmenden erhalten bei regelmäßiger Teilnahme ein 
qualifiziertes Zertifikat.  



 

 
Zielgruppe 
Fachkräfte, die 
 für die Beratung und Begleitung von Familien  
  mit Babys und Kleinkindern zuständig sind, 
 in diesem Bereich Entscheidungen treffen  
  sowie 
 Säuglinge und Kleinkinder im professionellen 
 Kontext betreuen. 

 
 

Referentinnen 
Barbara Bütow, Diplom-Pädagogin, Systemische 
Organisationsberaterin, Coach und Mediatorin 
 

Susanne Großmann-Borchardt, Diplom-Psychologin, 
Supervisorin, Coach und Organisationsberaterin  
 
 

Anmeldeschluss 
31.01.2020 
 
 

Kosten 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 1.510,00 €. 
 
 

Ort 
Forum 3  
Gymnasiumstr. 21 
70173 Stuttgart 
 
Das Forum 3 befindet sich in der Stadtmitte von 
Stuttgart (https://www.forum3.de/kontakt/). 
 
 

Teilnehmerzahl 
Max. 20 Teilnehmer/-innen 

 
 

 

  

 

An- und Abmeldung 

Die Gebühren sind nach Erhalt der schriftlichen 
Bestätigung auf das Konto bei der Kreissparkasse 
Ostalb IBAN DE25 6145 0050 1000 4735 40 /  
BIC OASPDE6AXXX zu überweisen.  
 
Jede Stornierung muss schriftlich erfolgen. 
Bei Stornierung der Anmeldung im Zeitraum von  
2 bis 4 Wochen vor Beginn berechnen wir 30 %,  
bei einer Stornierung bis 2 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn 40 % der Seminargebühren. 
 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 

der Bildungsakademie St. Loreto. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Informationen und Anmeldung 
bei der 
 

Bildungsakademie St. Loreto 
Wildeck 4, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.  07171 6003-6021 
Fax: 07171 18089803 
E-Mail: gmuend@st-loreto-duale-fachschulen.de 
Internet: www.st-loreto-duale-fachschulen.de 
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